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V^icherlich wurden auch Sie bereits mit diesem Warten an unserer Staatsgrenze bei 
einer Reise in eines unserer befreundeten Nachbarländer empfangen. FürvleJe aus- 
ländische Bürger ist der Kontakt mit den Mitarbeitern dar Zollverwaltung zugleich die erste 
Begegnung mit unserem sozialistischen Staat 

Eine freundliche Begrüßung, eine höfliche und korrekte Behandlung bei der zollmäßigen 
Abfertigung, vielleicht noch die Beantwortung einer Sie interessierenden Frage, - schon 
setzen Sie Ihre Reise fort, nehmen reue Eindrücke Ihre Aufmerksamkeit in Anspruch. Ein 
zu kurzer Augenblick, um eine konkrete Vorstellung von der Tätigkeit eines Mitarbeiters 
der Zollverwaltung zu bekommen. 

Wir möchten Sie deshalb auf diese Weise durch Wort und Bild etwas näher mit dem viel¬ 
seitigen und interessanten Beruf eines Zöllners bekanntmachen und zugleich Ihr Interesse 
für eine Tätigkeit in der Zollverwaltung wecken. 
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det 


Wie Sie wissen, ist unsere Republik ein weltoffertes Reisefand, Jährlich passieren viele 
Millionen Bürger mit den verschiedensten Verkehrsmitteln unsere Staatsgrenzen. Auf 
Grund ihrer ökonomischen Leistungsfähigkeit ist die DDR ein begehrter und zuverlässiger 
Handelspartner En aller Welt, Die Im- und Exporte ganzer Strome von Handelsgütern wer- 
den auf dem Straßen-, Schienen-, Wasser- und Luftweg über unsere Grenzen realisiert, 
Viele Bürger unseres Landes unterhalten postalische Verbin dun gen In die verschiedensten 
Staaten, Ausdruck dessen ist ein umfangreicher grenzüberschreitender Paket- und Päck¬ 
chenverkehr. 

Auf all diesen Verkehrswegen treten Mitarbeiter derZollverwaitung in Erscheinung. Ihnen 
obliegt es, im grenzüberschreitenden Reise-, Güter- und Postverkehr für die Einhaltung 
der gesetzlichen Bestimmungen unseres Staates zu sorgen und den Mißbrauch des grenz¬ 
überschreitenden Verkehrs für feindliche und kriminelle Zwecke zu verhindern. 

Bei Ihrer Arbeit an den Grenz-, Binnen- und Postzollämtern setzen sie ihr ganzes Wissen 
und Können dafür ein, Schmugglern und Spekulanten das Handwerk zu legen. Sie tragen 
dazu bei, daß der Außenhandel unserer Republik störungsfrei und ohne Schädigungen 
abgewickelt werden kann. 

Umfangreich sind auch die Aufgaben, die die Zollverwaltung zum Schutz der mensch¬ 
lichen Gesundheit und der Tier- und Pflanzenwelt sowie zur Sicherung des Nationalreich¬ 
tu ms, insbesondere zur Erhaltung des Kunstbesitzes und anderer Kulturwerke der DDR, 
zu Tosen hat. 

Die Mitarbeiter der Zollverwaltung leisten mit ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit einen 
wirksamen Beitrag zur Durchsetzung der innen-, außen- und sicherheitspolltischen Inter¬ 
essen und Ziele unserer Republik sowie zur weiteren Festigung der brüderlichen Bezie¬ 
hungen zwischen den Völkern unserer sozialistischen Staatengemeinschaft. 
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Der Dienst Sn der Zollverwaltung mit seinen vielfältigen Aufgabengebieten stellt hohe An¬ 
forderungen an das Wissen und Können unserer Mitarbeiter, Darum wird der ständigen 
Aus- und Weiterbildung besondere Bedeutung beigemessen. Jeder Dienstanfänger erhält 
zunächst während eines mehrmonatigen Lehrganges eine solide berufliche Grundausbil¬ 
dung. Hier werden Ihm die für seine künftige Tätigkeit als Kontrolleur erforderlichen mar¬ 
xistisch-leninistischen, rechtlichen, zolldienstlichen und fremdsprachlichen Grundkennt- 
nisse vermittelt. 

Die Aneignung der notwendigen Fähigkeiten zur Beherrschung der modernen Kontrolle 
technik oder auch für die Arbeit mit den Diensthunden erfolgt über spezielle Lehrgänge, 
zu denen unsere Mitarbeiter nach einer gründlichen Einarbeitung an den Zolldienststellen 
delegiert werdem 

Voraussetzung für die Ernennung zum 1. Offiziersdienstgrad (Unterkommissar) ist der er¬ 
forderliche Abschluß eines Fachschulstudiums als h Staat sw Iss en schattier". Diese Quali¬ 
fizierung erfolgt im Fernstudium am Institut der Zollverwaltung „Heinrich Rau J1 . 

An dieser Bildungseinrichtung mit Hochschulcharakter erhalten auch die künftigen Füh- 
rungskaderder Zollverwaltung Ihre Ausbildung, Sieerwerben In einem dreijährigen Direkt¬ 
studium den Abschluß als „Diplom staats Wissenschaftler''. 

Außerdem bestehen Entwicklungsmögiichkeiten ln spezifischen Offiziers! auf bahnen der 
Zollverwaltung wie Fahndungswesen, Versorgungs-und Finanzwesen, Nachrichtenwesen, 
der Informations- und Datenverarbeitung sowie weiteren Fachbereichen, 

Die hoch- bzw. fachschulische Ausbildung dieser Kader erfolgt an anderen Bildungsein¬ 
richtungen unserer Republik. 

































Abb. rechts: 

Kontrolle von Kraftfahr¬ 
zeugen c r I ordert gute Kennt¬ 
nisse vom Aufbau und der 
technischen Beschaffenheit 
der verschiedenen Fahr- 
iOuglypCN 


Atjlj* links unten: 

Arbeit mit moderner Röntgentechnik als Hilfsmittel 
bei der Koni rolle von Gepäckstücken und Behält¬ 
nissen 

Abb, rechts unten : 

Einsatz modern uf Könl roll Le rin nik - Endoskope - 
zur Hohlfaumauslcuchtung 
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Ahb, links.: 

VeranlwsrtiJng&woSIcr Dienst 
in den Seehäfen und 
Fäh rbatin hüten cttr DDR 

Abb. links unlan; 

Umfangreich und; vielseitig sind die Aufgaben zur 
Ablortigiiflg des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs 

Abb, rechts unten: 

Kontrolle des grenzüberschreitenden Rakel- und 
RückehenVerkehrs 























Verantwortungsvoll und interessant ist die 
Tiiligkeit der Angehörigen der Binnen Zollämter bei 
der Abfertigung von Ex- und Importen 
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Die TfansporEmEltalkantrolle - 

eine VCrentWOflunflSvoKe Aufgabe zur Aufdeckung 
van Schmuggel und Spekulation 











Abb. rechts; 

HöHicEi, kurraJtl und verantwortunggbr-WuQl arbetlen 
dis Angehörigen der Zollverwaltung 

Abb. unten: 

Abfertigung des PKW-Re-iseveskührs an einem 
G/ermotfami der SEaatsgrenje ?u Berlin (West] 
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Abb. links] 

Ausbildung iür den Einsatz eines Dienslhundes ryr 
Bekämpfung des Schmuggels von Suchtmitteln Im 
Transitverkehr durch die DDR 

Abb. unten: 

Dicnslhundefühjer - ein« Interessante und verantwor¬ 
tungsvoll« Tällgkeit 




































Abb. rechts: 

Die Zollverwaltung verlügt 
über eine moderne AuebiU 
dungsstätte, an der Hoch' 
und Fachschulkader aus- 
ge bildet werden 

Alih. unlcr, : 

Wad Cf me Urttcrricihtsfäumü anaChaulreha Demgnstra- 
li □ nsunodelIe und der Einsatz spezieller Unterrichts- 
lech hl k Sind gute Bedingungen “ür die Erzieh ungs- 
und BiIdungs Arbeit 
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In Ferienheimen und Naher holungszörthcn Finden die 
Angehörigen der ZDlIverwatlting mit ähren Familien 
Entspannung und Erholung 










Afcib. richtig 

Für Jcdtgc Angehörige stehen modern eingerichtete 
Wohnheime zur VoHügung* 

Gut betreut werden die Angehörigen des Organs in 
den medlilnl sehen Einrichtungen der Zollverwaltung 
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Der Beitrag, den die Mitarbeiter der Zollverwaltung für den Sch uti lind die allseitige Stär¬ 
kung der Deutschen Demokrat!sehen Republik erbringen, findet seine Anerkennung und 
Würdig ung in einer angemessenen Besoldung und derGewährung weitreichender sozialer 
Leistungen. Die monatliche Besoldung wird in Abhängigkeit 

vom Dienstgrad, 
von der Dienststellung, 
vom Diensteifer 

(unter Anrechnung der in bewaffneten Organen 
geleisteten Dienstzeit), 

vom Einsatzort, 
von der Qualifikation! 

bestimmt* 

Darüber hinaus erhalten Mitarbeiter der Zollverwaltung Verpflegung^ und Wohnungsgeld 
sowie weitere Zuschläge für spezifische Tätigkeiten, 

Eine vorbildliche medizinische Betreuung trägt zur Erhaltung der Gesundfreitu nd Leistungs¬ 
fähigkeit unserer Mitarbeiter bei. Gesichert ist eine großzügige Altersversorgung, Beson¬ 
dere Aufmerksamkeit wird der ständigen Vervollkommnung der Dienst- und Lebensbe- 
dingungen gewidmet Kennzeichnend dafür sind niveauvofj ausgestattete DEensträume, 
modern gestaltete Wohnheime sowie die Bereitstellung von Wohnraum nach angemesse¬ 
ner Wartezeit, 

Der jährliche Erholungsurlaub für Mitarbeiter der Zollverwaltung beträgt 33 Kalendertage. 




Unter Anrechnung der in bewaffneten Organen geleisteten Dienstzeit erhöht sich der Ur- 
iaubsanSpruch im Jahr der Vollendung des 

5* Dienstjahres auf 35 Kalendertage 
15.Dienstjahres auf 36 Kalendertage 
20.Dienstjahres auf 39 Kalendertage 
25, Dienstjahres auf 42 Kalendertage. 

In den schönsten Gegenden der DDK, an der Ostsee, im Zittauer Gebirge, im Thüringer 
Wald und In der Nähe der Havelseen stehen unseren Mitarbeitern und ihren Familien mo“ 
dem eingerichtete Erholungsheime der Zollverwaltung zur Verfügung. Darüber hinaus 
können sie die in reizvoller Umgebung (legenden Naherholungszant re n zu Spart, Spiel und 
Erholung gemeinsam mit ihren Angehörigen nutzen. Die Kinder unserer Mitarbeiterhaben 
die Möglichkeit, einen Teil ihrer Sommerferien in einem Ferienlager der Zollverwaltung zu 
erleben. 
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Mitarbeiter der Zollverwaltung können alle jungen Bürger der DDR werden, die in ihrer 
bisherigen Entwicklung, In der Schule, 3m Beruf und bet der gesellschaftlichen Tätigkeit 
ihre Verbundenheit zu unserem sozialistischen Staat bewiesen haben und bereit sind, ent¬ 
sprechend der einzugehenden Verpflichtung der Arbeiterklasse und ihrer marxistisch-leni¬ 
nistischen Partei allzeit treu ergeben zu sein. 

Die Bewerbung für den Dienst in der Zollverwaltung setzt voraus: 

die Vollendung des 18.Lebensjahres, 

den Abschluß derIO.Klasse der allgemeinbildenden 
polytechnischen Oberschule, 

eine abgeschlossene Berufsausbildung, 
den fn Ehren abgeleisteten Grundwehrdienst, 
die gesundheitliche Tauglichkeit 


Sollten wir Ihr Interesse an einer Tätigkeit In der Zollverwaltung geweckt haben,, können 
Sie sich jederzeit an die Abteilung Kader/Ausbildung einer Bezirksverwaltung wenden, 
Nähere Auskünfte erhalten Sie selbstverständlich auch an jeder anderen Dienststelle der 
Zollverwaltung, 








Zollverwaltung der DDR 
Bezirksverwaltung Berlin 
1080 Berlin 

Otto-Nuschke-Straße 9 

Zollverwaltung dar DDR 
Bezirks Verwaltung Dresden 
3060 Dresden 
Reich pietsch ufer 5 

Zollverwaltung der DDR 
BezirksVerwaltung Erfurt 
5010 Erfurt 

Jun-Gagarin-Ring 110 

Zollverwaltung der DDR 
Bezirks Verwaltung Frankfurt/O. 

1200 Frankfurt/Oder 
Klenksberg 
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Zollverwaltung der DDR 
Bezirks Verwaltung Leipzig 
7010 Leipzig 
Täubchenweg 19 


Zollverwaltung der DDR 
Bezirks Verwaltung Magdeburg 
3010 Magdeburg 
TEsmarstraße 29 


Zollverwaltung der DDR 
Bezirksverwaltung Potsdam 

1502 P ots dam- Babe Es borg 
Ernst-Thal man n-Str. 341/345 


Zollverwaltung der DDR 
Bezirksverwaltung Rostock 
£500 Rostock 
Pressentinstraße 83 
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